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Zum Volkstrauertag! 
 

Die ersten Nachtfröste und leichten Schneefälle, kürze-

re Tage und wieder früher hereinbrechende Dunkelheit  

erinnern uns, dass sich wieder ein Jahreslauf dem Ende 

zuneigt. Es ist die Jahreszeit, die deutlicher als alle an-

deren nach dem Ende der Erntezeit auf die Vergäng-

lichkeit alles Lebenden hinweist. Zeit auch für uns Men-

schen, uns vermehrt mehr mit unserem eigenen Leben 

und der Frage, wie wir dieses Leben für uns, für unser 

Umfeld, für die Welt gestalten. 

 

In einer Zeit, in einem Land vermeintlich ohne Krieg 

und äußere Bedrohung leben zu dürfen ist ein Privileg, 

ein Geschenk, das nicht hoch genug zu schätzen ist. 

Und doch sind in den wenigen vergangenen Jahren 

mehr deutsche Soldaten in Friedenseinsätzen gefallen, 

als in Jahrzehnten des kalten Krieges. 

Gefallen im Bestreben für Frieden und Freiheit in der 

Welt einzustehen, im Bestreben dem, was wir unter 

Menschlichkeit verstehen, weltweit den Menschen 

zukommen zu lassen.  

Und doch sind all diese Bemühungen nur ein Tropfen 

auf den heißen Stein, bei all den Konflikten und men-

schenverachtenden gewalttätigen Auseinandersetzun-

gen, deren wir in den Medien gewahr werden und 

deren Mehrzahl ob der enormen Informationsflut gar 

nie in unser Bewusstsein dringen wird, weil vielleicht 

niemand auf der Welt ein Interesse daran hat, weil der 

Konflikt vielleicht schon immer da war und keine Lö-

sungsmöglichkeiten ersichtlich sind, weil vielleicht auch 

keine wirtschaftlichen Interessen an einer Lösung beste-

hen. 

Und dann müssen wir erleben, dass wir, die wir in 

Europa und in den USA wohl in den freiheitlichsten 

aller Staatsformen leben, von den Geheimdiensten  der 

von uns gewählten Regierungen überwacht und kon-

trolliert werden, so dass kein Raum mehr für individu-

elle Freiheit bleibt – und dieses genau im Namen dieser 

Freiheit, deren Schutz wir uns auf unsere Fahnen gehef-

tet haben!  

 

Es bleibt uns also auch heute, 68 Jahre nach dem Ende 

des zweiten Weltkrieges, in einer Zeit, in der immer 

weniger Menschen bei uns am eigenen Leib die Erfah-

rung von Gewalt, Despotie und Unfreiheit gemacht 

haben, die Aufgabe erhalten sorgsam mit der Freiheit, 

für die schon viele ihr Leben gelassen haben, umzuge-

hen. 

Jeder Einzelne, der sich für Frieden und Freiheit jemals 

eingesetzt hat und vielleicht dafür Nachteile bis hin 

zum Verlust seines Lebens hinnehmen musste, ist ein 

Ansporn, eine Verpflichtung für uns Alle, heute, ein 

jeder an seiner Stelle und mit seinen Möglichkeiten, 

sich für Frieden und Freiheit einzusetzen.  

Nicht nur abstrakt und theoretisch, nicht nur helden-

haft im Kampf und an der Front – nein ganz einfach im 

Kleinen, im täglichen Leben, im Umgang mit den Mit-

menschen, in der Familie, in der Schule, im Beruf. Mit 

Mitgefühl statt Dominanz, mit klaren Worten statt 

Wischiwaschi, mit etwas Einschränkung statt stets 

wachsendem Konsum auf Kosten Anderer und unserer 

Umwelt, mit Chancengleichheit im echten Leben und 

nicht nur auf dem Papier, mit Verantwortung über-

nehmen und nicht nur formal abhaken, kurz tagtäglich 

an der Front unseres alltäglichen Lebens. 

 

Volkstrauertag im November 2013 – auch heute ein 

Tag zum Gedenken … und Nachdenken! 

Dazu lade ich Sie ein, auch bei den Gedenkfeiern an 

den Ehrenmalen unserer Gefallenen am Sonntag.  

  
 

Ihr 

 

 

 

 

 

 

Armin Reitze, 

Bürgermeister 
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Altheim 
Nach dem gemeinsamen Gottesdienst versammeln 
sich Vereine und Bevölkerung vor der Kirche, um 
gemeinsam zum Ehrenmal am Friedhof zu gehen. 
 

Kreenheinstetten 
Zum gemeinsamen Kirchgang treffen sich die teil-
nehmenden Vereine und Gruppen um 10.00 Uhr beim 
alten Rathaus, um nach dem Gottesdienst an der 
Gedenkfeier teilzunehmen. 
 

Leibertingen 
Die Gedenkfeier findet beim Ehrenmal am Friedhof 
statt. Die Vereine treffen sich um 10.00 Uhr am Rat-
haus / Feuerwehrhaus, um geschlossen zur Kirche zu 
gehen.  
 

Thalheim 
Die Gemeinde trifft sich um 10.45 Uhr auf dem Kirch-
platz, von wo aus gemeinsam unter Vorantritt der 
Musikkapelle zur Gedenkfeier auf den Friedhof ge-
gangen wird.  
 
 
 

Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst/Feuerwehr     112 
Krankentransport              19222 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

Telefon 0180 19292-60 
Sie gilt nur am Wochenende und an Feiertagen. 
Den jeweiligen Hintergrunddienst während der Wo-
che, Montag bis Freitag, von 18.00 Uhr bis 08.00 Uhr, 
erfahren die Patienten auf dem besprochenen Anruf-
beantworter ihres Hausarztes!  
 

Kinderarzt:   Tel. 0180 / 192 9345 
 

Zahnarzt:   Tel. 01805 / 911 - 660  
 

Augenarzt:   Tel. 0180 / 192 93 40 
 

Apotheken-Notdienst: Tel. 08000022833 
 
 

Nachbarschaftshilfe von Haus zu Haus  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Liselotte Wirth, Tel. 07466 / 10 40 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0174 / 65 44 258 
 
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 93 135 
 

Einsatzleitung der Dorfhelferinnen-Station 
Meßkirch - Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
 

Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusl. Gewalt (BhG)  
Tel.07571/7301-0 
 
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 
 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
Öffnungszeiten: 
Montag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 19.00 Uhr 
Dienstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Freitag     8.30 – 12.00 Uhr 
 
 

Postfiliale Leibertingen  
Bitte beachten Sie die neuen 

Öffnungszeiten der Postfiliale 
Leibertingen, Rathausstr. 4 (Bürgermeisteramt) 
 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
 

Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Di, Do    15.00 – 16.00 Uhr 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Gelber Sack: 
Donnerstag, 21. November   
 

Restmüll: 
Donnerstag, 21. November  Bezirk 2 (KR) 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet:  
Freitag 13.30 – 17 Uhr, Samstag 9 - 12 Uhr 
 
 

Backhaus Thalheim 
Der nächste Backtag:  
Donnerstag, 21. November 2013 
 

Bitte bringen Sie Ihr Mehl jeweils bis Mitt-
woch, 18.00 Uhr, ins Backhaus. 
 
 

Herzlichen Glückwunsch 
Herrn Joseph Schellenbaum,  
  Langenharter Str. 6, KR,  
  zum 78. Geburtstag am 18. November 

Frau Kreszentia Häckl, Wolfbühl 21, LB, 
  zum 77. Geburtstag am 18. November 
Frau Hilda Serr, Haldenstr. 3, LB, 
  zum 76. Geburtstag am 18. November 
Frau Luise Braun, Lindenstr. 12, KR, 
  zum 83. Geburtstag am 19. November 
Frau Mathilde Reischmann, Hirschkopfstraße 4, AL, 
  zum 83. Geburtstag am 20. November 
 
 



Öffentliche Gemeinderatsitzung 
 

Zu der am Freitag, den 22.11.2013 um 17.30 Uhr im 
Bürgerhaus Altheim stattfindenden 11. öffentlichen 
Gemeinderatsitzung laden wir ein.  
Um 15:00 Uhr beginnt der Waldbegang des Ge-
meinderats mit Treffpunkt beim Parkplatz beim 
Walderlebnispfad in Leibertingen. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

TOP 095 Gemeindewald 
- Hiebs-, Kultur- und Haushaltsplan (Be-
triebsplan) für das FWJ 2014 

TOP 090 Baugesuche 
a) Errichtung eines Einfamilienwohnhau-
ses auf Flst.Nr. 144/4, Wolfbühl 30, Lei-
bertingen 
b) Abbruch Schuppen und Wohnhausan-
bau auf Flst.Nr. 29/8, Schwimmbadstra-
ße 3, Thalheim 
c) Dachgeschossumbau auf Flst.Nr. 
1089, Thalheimer Straße 14, Altheim 
d) Bauvoranfrage zur Nutzungsänderung 
für gewerbliche Nutzung: Einrichten einer 
Reitsportsattlerei und für private Pferde-
haltung: Errichtung von Paddock, Unter-
stand, überdachtem Reitplatz auf Flst.Nr. 
1475/1, 1482/4 und 95, Dietenlöchle 11, 
Leibertingen 
e) Anbau eines Wintergartens auf Flst.Nr. 
528/1, Im Aispen 27, Kreenheinstetten 

TOP 091 Stellungnahme zur 1. Änderung Bebau-
ungsplan „Kapellenösch II“ in Meßkirch-
Igelswies 

TOP 092 Stellungnahme zur 2. Änderung Bebau-
ungsplan „Am Hauptbühl II“ in Meßkirch-
Schnerkingen 

TOP 093 Darlehensumschuldung 

TOP 094 Bebauungsplan „An der Leiten II“, Thal-
heim 
Änderung der Satzung und der örtlichen 
Bauvorschriftensatzung 

TOP 096 Kreisweite gemeinsame Ausschreibung 
digitale Alarmierung / Beschaffung Piep-
ser 

TOP 097 Mitgliedschaft im Förderverein für neue 
Medien und Technologien 

TOP 098 Grundstücksangelegenheiten Gewerbe-
flächen 

TOP 099 Sonstiges und Bekanntgaben, Anfragen 
aus dem Gemeinderat 

 
 
 
 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
 
 

Ergänzungssatzung 
Wolfbühl 2, Flst. Nr. 144/3, Teilfläche 

 
 
 

Aufgrund von § 34 Abs 4 Nr. 3 des Baugesetzbuches 
(BauGB) in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg in der jeweils gültigen Fas-
sung hat der Gemeinderat am 18.03.2013 folgende 
Satzung beschlossen: 
 

§ 1 
Abgrenzung des Gebietes, zulässige Vorhaben 

Die Grenze für den im Zusammenhang bebauten 
Ortsteil Leibertingen wird durch eine Teilfläche des 
Aussenbereichsgrundstücks Flst.Nr. 144/3 ergänzt. 
Der beigefügte Lageplan weist den Geltungsbereich 
mit schwarzer gestrichelter Linie aus und ist Bestand-
teil dieser Satzung. 
 

§ 2 
Flächen für das Anpflanzen von Bäumen,  

Sträuchern und sonstiger Bepflanzung 
Als Ausgleich für den Natureingriff sind 12 standortge-
rechte heimische Obstbäume (Hochstamm) spätes-
tens ein Jahr nach Fertigstellung der Rohbauarbeiten 
zu pflanzen.  
Die Einzelheiten hierzu werden in einem öffentlich-
rechtlichen Vertrag geregelt. 
 

§ 3 
Inkrafttreten 

Die Satzung tritt nach § 10 Abs. 3 BauGB mit der 
ortsüblichen öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
 
Die Ergänzungssatzung kann beim Bürgermeisteramt 
Leibertingen, Zimmer 6, während der üblichen Dienst-
stunden eingesehen werden. 
 
Ausgefertigt: 
Leibertingen, 14.11.2013 
 
gez. Reitze, Bürgermeister 
 
 

  



Die Ergänzungssatzung „Ergänzungssatzung Wolf-
bühl 2, Flst. Nr. 144/3, Teilfläche“ tritt mit dieser Be-
kanntmachung in Kraft (vgl. § 34 Abs. 6 BauGB in 
Verbindung mit § 10 Abs. 3 BauGB). 
Die Satzung kann während der üblichen Dienststun-
den im Rathaus Leibertingen, Rathausstraße 4, Zim-
mer 6, eingesehen werden. Jedermann kann die Sat-
zung einsehen und über ihren Inhalt Auskunft verlan-
gen. 
 

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 
und Abs. 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften sowie Mängel in der Abwägung 
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 
Abs. 1 Nr. 1-3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb von zwei Jahren seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden sind. Bei der Geltendmachung ist 
der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen. Nach § 4 Abs. 4 der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg gelten der 
Bebauungsplan und die Örtlichen Bauvorschriften 
hierzu – sofern sie unter der Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung 
oder auf Grund der Gemeindeordnung ergangenen 
Bestimmungen zustande gekommen sind – ein Jahr 
nach dieser Bekanntmachung als von Anfang an gül-
tig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn 
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung oder die Bekanntmachung des 
Bebauungsplanes verletzt worden sind, 

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 Ge-
meindeordnung wegen Gesetzwidrigkeit wider-
sprochen hat, oder wenn innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung die Rechtsaufsichts-
behörde den Beschluss beanstandet hat oder die 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist. 

 
 

„Die Donau“  
ein Film, den man gesehen haben muss. 
Zum Abschluss des Leibertinger Ferienprogramms 
möchten wir alle interessierten Bürger/innen 
 

am Freitag, den 29.11.2013 
um 20.00 Uhr 

 

zu einem „kleinen Filmabend“ ins Bürgerhaus Altheim 
einladen. 
 

Armin Hafner präsentiert uns dort den sehr interes-
santen Film „Die Donau“. 
In beeindruckenden Bildern wird der Weg der Donau 
von ihrem Ursprung im Schwarzwald, über das obere 
Donautal, bis hin zum Bayerischen Wald, gezeigt. 
 

Nach dem Film wollen wir den Freitagabend gemüt-
lich, in geselliger Runde, bei netten Geprächen, aus-
klingen lassen. 
 

Eine ganz besondere Einladung an alle, die in ir-
gendeiner Weise beim Ferienprogramm 2013 mit-
geholfen haben.  

Veranstaltungskalender 2014 
Wir bitten alle Vereine und Gruppierungen, die Termi-
ne für den Veranstaltungskalender 2014 bis spätes-
tens, 15.11.2013 dem Bürgermeisteramt mitzuteilen. 
Besonders erinnern möchten wir an die Termine für 
die Generalversammlungen der Vereine. 

 
 
Das Fundamt meldet 
Ein Kinderfahrrad ist beim Rathaus in Leibertingen 
stehen geblieben. Dieses kann vom Eigentümer beim 
Fundamt abgeholt werden. 

 
 
Schlepper-TÜV 
Voranzeige! 
Die Schlepperprüfungen durch den TÜV Sigmaringen 
findet am Montag, den 16. Dezember 2013  
von 08.00 – 09.00 Uhr beim Rathaus in Thalheim  
und 
von 09.15 – 10.15 Uhr beim Rathaus in Altheim 
statt. 
Bitte beachten Sie, dass: 
 zur Prüfung der Fahrzeugschein oder die Zulas-

sungsbescheinigung Teil I vorliegen muss, 
 ein gereinigtes Fahrzeug eine schnelle Prüfung 

ermöglicht, 
 die Einstufung der Mängel seit Einführung des 

einheitlichen, neuen Mangelbaums strengeren Kri-
terien unterliegt. 

 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
Abt. Altheim 
Am Montag, 18. November 2013 findet für die Abtei-
lungswehr Altheim die nächste Probe statt. Proben-
beginn ist pünktlich um 20.00 Uhr. 
gez. B. Stump, Abt.Kommandant 
 

Abt. Kreenheinstetten 
Am Montag, den 18.11.2013 findet um 19.30 Uhr un-
sere nächste Probe statt. Um pünktliches und vollzäh-
liges Erscheinen wird gebeten. 
Josef Steidle, Abt.Kommandant 
 

Abt. Thalheim 
Volkstrauertag 
Am Sonntag, 17.11.13 ist Volkstrauertag. Die Feuer-
wehr beteiligt sich in gewohnter Weise an diesem 
Friedensgedenktag. Weil in diesem Jahr kein Gottes-
dienst stattfindet, treffen wir uns um 10:30 Uhr auf 
dem Kirchplatz. Anzug: Uniform. 
Über eine zahlreiche Teilnahme würde ich mich sehr 
freuen. 
gez. R. Rudolf, Abt. Kdt. 
 
 



Fasnet 2014 in Altheim 
Nach der Sitzung am 11.11. gab es folgende Verein-
barungen: 
1. der Veranstalter 2014 ist der Kirchenchor Altheim 
2. Termine und Ablauf 

- Schmotziger Donnerstag:  Wecken, Narrenbaum 
holen und stellen, abends Bürgerball 

   - Samstagnachmittag: Kinder- und Seniorenfasnet 
   - Dienstagabend: Fasnetverbrennen, Narrenbaum- 

fällen, Ausklang 
3. Motto 2014:  "Hollywood in Altheim" 
 

gez. das Narrenkomitee 
 
 

Krabbelgruppe Kreenheinstetten  
Mamis (Papis) aufgepasst! 
Bestimmt sind Eure Kleiderschränke viel zu voll, aber 
Ihr findet die Sachen viel zu schade zum Wegwerfen. 
Wir haben eine Lösung für Euch. 
Am 11. Januar 2014 planen wir (Die Krabbelgruppe 
Kreenheinstetten) einen Kleiderbasar im Bürgerhaus 
Alte Schule. 
Meldet Euch doch bitte bei uns, falls  Ihr Interesse 
hättet Eure Sachen selbst zu verkaufen. Die Tischge-
bühr beträgt 5 €. 
Bei genügend Teilnehmern würden wir die Börse um 
14.00 Uhr starten. 
Meldet Euch bitte bei Sandra Schell Tel. 07570-
951040 oder Elisabeth Hafner Tel. 07570-219971. 
 
 

Musikverein Kreenheinstetten e.V. 
Einladung zum Vorspielnachmittag 
Am 17. November möchten wir alle Interessierten zu 
unserem Vorspielnachmittag in die Pfarrscheuer ein-
laden. 
Ab 14:30 Uhr werden die Kinder der musikalischen 
Früherziehung, die Flötenkinder, unsere Zöglinge, 
Jungmusikanten und die Jugendkapelle ihr Können 
zum Besten geben. 
Wir laden Sie ein, ein paar musikalische und gesellige 
Stunden bei Kaffee und Kuchen mit uns zu verbrin-
gen. 
Die Kinder und Jugendlichen freuen sich auf viele 
Besucher. 
 

Altkleidersammlung 
Am 16. November wollen wir eine Altkleider-  und 
Schuhsammlung durchführen. Wir sammeln Kleidung, 
Schuhe (keine Rollschuhe) und Heimtextilien (z.B. 
Bettwäsche, Handtücher etc.). 
Wir bitten Sie, nur tragbare Kleidung abzugeben, d.h. 
keine Lumpen oder zerrissene Textilien. 
Bitte verpacken sie das Sammelgut in Tüten (nicht in 
Müllsäcke), diese stellen Sie sichtbar an den Straßen-
rand. Ab 8 Uhr fahren wir durch die Straßen und 
sammeln Ihre Kleidung ein. Bei Fragen melden Sie 
sich unter Tel.: 015141969978.  
Für Ihre Mithilfe danken wir im Voraus. 
 
 

Ski-Club Kreenheinstetten 
Saisoneröffnung 
Der Lift ist nun aufgebaut und wir warten auf den ers-
ten Schnee. 
Zu unserer Saisoneröffnung am Samstag, den 
16.11.2013 um 20.00 Uhr laden wir unsere Mitglieder 
und Freunde herzlich ein. 
Bei einem gemütlichen Hüttenabend wollen wir unse-
re Saison eröffnen. 
Sie erfahren das Neuste für die neue Saison und mit 
ein paar Bildern wollen wir das alte Jahr Revue pas-
sieren lassen. 
Für das leibliche Wohl und gute Unterhaltung ist bes-
tens gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Voranzeige!!! 
Zum alljährlichen Kesselfleisch essen laden wir Sie 
am 23.11.2013 in die Skihüttte ein. 
  

gez. Martin Hafner, Vorstand 
 
 

TC Kreenheinstetten 
Winterhallenrunde erste Mannschaft Herren: 
1. Sieg in der Wintersaison 
Am vergangenen Samstag, den 09.11.13 startete die 
erste Mannschaft des TCK in die Winterhallenrunde 
gegen den TC Immenstaad. Nach den Einzeln führten 
die TCK-Herren bereits mit 3:1. Für die Einzelsiege 
sorgten Thorsten Heiß, Massimo Wilhelm und Bernd 
Buck. Insbesondere Massimo Wilhelm - eines unserer 
Nachwuchstalente des TC Kreenheinstetten - zeigte 
eine sehr tolle Leistung und wurde am Ende mit ei-
nem klaren 6:2 6:0 belohnt. 
Für den vierten und damit entscheidenden Punkt 
sorgte das 1er Doppel bestehend aus Thorsten Heiß 
und Manfred Kohl. Somit wurde die Partie mit 4:2 
gewonnen und der erste Sieg im ersten Spiel war 
perfekt. 
Nächstes Spiel: 23.11.2013 gegen den TC Pfullendorf 
 
 

SV Kreenheinstetten/Leibertingen 
Bevorstehende Spiele : 
Samstag  16.11.2013 
SG Meßkirch D- Jugend 3  -  
  SV Allensbach 2  14:00 Uhr 
 

Unsere E-Jugend bestreitet am Samstag, den 
16.11.2013 ein Hallenturnier in Ehingen. Turnierstart 
ist um 10:00 Uhr. 
Unsere F-Jugend bestreitet am Sonntag den 
17.11.2013 ein Hallenturnier in Steißlingen. Turnier-
start ist um 13:00 Uhr. 
 
Ergebnisse : 
SG Meßkirch D- Jugend 3  -  
  SV Deggenhausertal 2   8 : 1 
 

SG Sauldorf C- Jugend 2  -  
  SG Wahlwies    2 : 1 
  Tore: Raphael Möller, Manuel Giarizzo 
 



 

SGKL B- Jugend 1 -  
  SG Salem    5 : 0 
  Tore: Florian Graf (2), Simion Blender, Tim Schell, 
   Chris Mauz 
 

SVKL Damen  -  
  SG Hilzingen/Randegg  8 : 0 
  Tore: Lena Blender (2), Anita Fiolka (2), Sylvia  
  Schatz (2), Christina Steidle, Danielle Schneider 
 

SVKL Herren  -  
FC Schwandorf/Worndorf 2  0 : 1 
 
 

CDU Gemeindeverband Leibertingen 
EINLADUNG 
Am Samstag, den 16. November 2013, um 13:00 Uhr, 
findet in Inzigkofen in der „Römerhalle“ der 36. Kreis-
parteitag statt. Neben einer umfangreichen Tagesord-
nung finden Neuwahlen des gesamten Kreisvorstan-
des statt. Wahlberechtigt sind alle CDU-Mitglieder. 
Die langjährige Kreisvorsitzende Tanja Gönner wird 
nicht mehr für das Amt des Kreisvorsitzenden kandi-
dieren. 
Darüber hinaus wird der Landesvorsitzende Thomas 
Strobel MdB eine Rede zum Thema „Deutschland 
nach der Wahl“ halten. 
Die Mitglieder des CDU Gemeindeverbandes Leibert-
ingen sind herzlich dazu eingeladen und werden ge-
beten, in den jeweiligen Ortsteilen Fahrgemeinschaf-
ten nach Inzigkofen zu bilden.  
gez. Guido Amann, Vorsitzender 
 
 

Förderverein Freibad 
Thalheim e.V. 
Herzlichen Dank all den Helfern vom vergangenen 
Samstag. So konnten die ersten beiden Schichten 

Kies in den Vorfilter einge-
fahren, der große Quellstein 
gesetzt sowie zahlreiche große 
Flußsteinbrocken und Sitz-
steinblöcke in die Flachwas-
serzonen eingesetzt werden. 

Der Flußkies in den Flachwasserzonen wurde ausge-
waschen und das Becken ausgespritzt, so dass nun 
rechtzeitig vor dem Frost Wasser eingelassen werden 
konnte. Am Liegehang wurde ein großes Stück Arbeit 
vorwärtsgearbeitet. Die vorgesehene Pflasterarbeit 
musste verschoben werden. 
 

Am Samstag, 16. November 2013 findet ab 08.00 
Uhr wieder ein Arbeitseinsatz mit folgender Arbeits-
planung statt:  
Arbeitsprojekt Pflastern unter Anleitung von 
Joachim Glöckler (Vorbereitung bereits am Freitag-
nachmittag!) 
 Pflastern des Hauptweges vom Badumlauf auf 

Terrassenhöhe 
Arbeitsprojekt Terrassenliegehang unter Leitung 
von Thorsten Liehner: 
 Steinblockmauern fertigstellen 
 Evtl. Humusierung der Liegefläche 

Zur Erledigung stehen zudem noch weitere Ein-
zelaufgaben an. 
Zur Mithilfe laden wir hiermit wieder ein und sagen all 
den Helfern beim Arbeitseinsatz vorab den herzlichs-
ten Dank. 
 

gez. Vorstandschaft  
Förderverein Freibad Thalheim e.V. 
 
 

SC Buchheim/Altheim/Thalheim 
Ergebnisse vom letzten Spieltag: 
D-Jugend:  
SC B.A.T. - SG Emmingen  4:2 
B-Jugend:  
SC B.A.T. - FC Uhldingen II  6:4 
SC B.A.T. II:  
SC B.A.T. II - VfR Sauldorf II  ausg. 
SC B.A.T. I:  
SG Heiligenberg/Illm.  -  SC B.A.T.  ausg. 
 

Bevorstehende  Spiele: 
Sonntag, den 17.11.2013 
SC B.A.T. II um 12.30 Uhr in Buchheim 
SC B.A.T. II  - SV B.K.B. II 
 

SC B.A.T. I um 14.30 Uhr in Buchheim  
SC B.A.T.  - SC Göggingen 
 

AH-Abteilung: 
Nächstes Training ist am Donnerstag, den 14.11.2013 
um 20 Uhr in der Turnhalle Leibertingen. 
 
 

Zweckverband  
Heuberg-Wasserver-
sorgung rechts der 
Donau,  

Sitz Beuron-Hausen im Tal, Landkreis Sigma-
ringen 
 

Öffentliche  B e k a n n t m a c h u n g 
 

Eine öffentliche Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes Heuberg-Wasserversorgung rechts der 
Donau findet am  
 

Mittwoch, den 27. November 2013  um 16:00 Uhr 
 

in der Pfarrscheuer, Dorfstraße, in Inzigkofen-
Vilsingen statt mit folgender  
 

Tagesordnung: 
TOP 1  Investitionsvorhaben 2013-2014  

- Optimierung der Reinwasserförderung im 
Wasserwerk Langenbrunn 
- Fischdurchgängigkeit am Wehr in Langen-
brunn – Einbau einer zusätzlichen Wasser-
kraftanlage 

TOP 2  Feststellung des Jahresabschlusses 
             2012  
TOP 3  Wirtschaftsplan (Erfolgs- und Vermögensplan) 

für das Jahr 2014 



Aktuelle Holzpreise: 
Leitsortiment Fichte 
Güte B, Stärke 2b: 
97 Euro/ Festmeter  
(Abschläge für Käfer-
und Sturmholz – un-
bedingt getrennt pol-
tern) 
 

TOP 4  Ermächtigung des Verwaltungsrates zur Um-
setzung der Vorhaben des Wirtschaftsplans  
- Kreditaufnahmen, Auftragsvergaben 

TOP 5  Sonstiges und Bekanntgaben, Anfragen aus 
dem Gremium 

 

Vor der Sitzung laden wir zu einer Besichtigung der 
neuen Filteranlage im Wasserwerk Langenbrunn, 
Hausen im Tal auf 15:00 Uhr ein. 
 

Alle interessierten Bürger sind zu dieser Verbands-
versammlung herzlich eingeladen. 
 

gez. Armin Reitze, Verbandsvorsitzender 
 
 

 

Landratsamt Sigmaringen 
 

Fachbereich Forst informiert 
Der Wald-Sparbüchse etwas Gutes 

tun - Holz machen lohnt sich 
Die Sparkasse Wald funktioniert nicht wie ein ge-
wöhnliches Konto auf der Bank. Im Wald kann näm-
lich „Geld“ abgehoben werden, ohne das Kapital zu 
verringern. Es bleibt erhalten oder steigt sogar. Wer 
regelmäßig Holz erntet, entwickelt die wohl genialste 
Sparkasse der Welt. 
Das Geheimnis dieses Kuriosums ist das Licht. Wer-
den einzelne Bäume entnommen, nutzen die verblei-
benden Bäume das einfallende Licht für die Ausbil-
dung großer Kronen. Dies sorgt für ein schnelleres 
Dickenwachstum, was den Wert der Bäume erhöht. 
Außerdem bekommt der Nachwuchs Platz zum 

Wachsen. Der „Verlust“ 
der eingeschlagenen 
Bäume wird also mehr als 
kompensiert. 
Stefan Kopp vom Fachbe-
reich Forst: „Die Holzprei-
se sind gut. Für jeden 
Waldbesitzer lohnt es 
sich, Holz zu machen. Der 
klimaneutrale Rohstoff ist 

derzeit sehr gesucht.“ 
Wer sein Holz nicht selber ernten kann, der findet 
Unterstützung beim örtlichen Revierleiter.  Alle Wald-
besitzer werden kostenlos beraten und gegen eine 
geringe Gebühr werden die Holzernte und der Holz-
verkauf komplett vom Forstamt abgewickelt. 
Um die Sparkasse Wald zu pflegen, müssen also die 
Späne fliegen. Der Fachbereich Forst freut sich auf 
eine gute Zusammenarbeit.  
 
 

Neuer Vorbereitungskurs  
für Tagesmütter/Tagesväter im 
Landkreis Sigmaringen 

Die Koordinierungsstelle für Tageseltern, Bahnhofstr. 
3, in Sigmaringen führt in Kooperation mit dem Land-
kreis Sigmaringen einen Qualifizierungslehrgang für  
Interessierte durch, die gerne als Tagespflegeperson 

arbeiten möchten und eine Tagespflegeerlaubnis er-
halten wollen. 
Im zweiwöchigen Vorbereitungskurs erhalten die Teil-
nehmer/Innen Informationen über die Grundlagen aus 
der Kindertagespflege. Der Kurs beginnt am Montag, 
10.  bis Freitag 21. Februar 2014,  jeweils vormittags  
von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr. Parallel zum Kurs findet 
bei Bedarf eine  kostenlose Kinderbetreuung statt.  
Der Vorbereitungskurs selbst kostet 40,- €. Anmelde-
schluss ist Montag, 09. Dezember 2013. 
Weitere Informationen zur Qualifizierung können unter 
Tel. 07571 681163 bei der Koordinierungsstelle für 
Tageseltern, Frau Hanschke und Frau Keller, erhalten 
werden. Die Bürozeiten der Koordinierungsstelle  sind 
Mo., Di. und Do. von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr und Mi. 
von 13.30 bis 15.30 Uhr.   
Erste Informationen erhalten Sie unter www.frauen-
begegnungs-zentrum.de oder Auskünfte über die 
Voraussetzungen für  die Tätigkeit als Kindertages-
pflegeperson  bei der Fachstelle für Kindertagespflege 
Ingrid Höfer Tel. 07571 102-4258 im Landratsamt 
Sigmaringen. 
 
 

Der BLHV lädt ein! 
Gemeinsame Kreisverbandsversammlung der BLHV-
Kreisverbände Stockach, Konstanz und Überlingen-
Pfullendorf am 27.11.2013 von 10.15 Uhr - 15.00 Uhr 
in der Weiherbachhalle in Mühlingen-Zoznegg. Ta-
gesordnung: Begrüßung, Grußwort BM Manfred 
Jüppner, Totenehrung, Arbeitsberichte, Ehrung Franz 
Käppeler, „Agrarpolitik“ von BLHV-Präsident Werner 
Räpple, „Initiative Tierwohl“ von Dr. Martin Armbrus-
ter, „Pflegeversicherung, ein Thema auch für junge 
Familien“ und „Haftung des Landwirts bei Hofbesu-
chen“ von Harry Walliser, R + V Versicherung. Für 
Unterhaltung sorgt Sigrun Mattes von der Hegauer 
Mundart-Bühne. 
 
 

Einladung zur Bezirksversammlung  
in Kappel (Wald)  
Der Bauernverband lädt alle Landwirte, Landfrauen 
und Interessierte zur traditionellen Bezirksversamm-
lung am Donnerstag, den 21. November 2013 in 
Kappel (Wald) im Gasthaus Adler um 20.00 Uhr 
herzlich ein.  
Landratsamt Fachbereich Landwirtschaft, das Kredit-
gewerbe,  der Maschinenring, sowie der Bauernver-
band informieren und diskutieren mit Ihnen.  
 
 

Naturpark Obere Donau 
Nikolausstiefel. Zweiteiliger Filzkurs am 
Samstag, 23. November und Samstag, 
30. November 2013, jeweils 14 bis 17 
Uhr 

Im ersten Teil wird ein Nikolausstiefel mit Wasser und 
Seife gefilzt. Die Farben grau, weiß und braun sehen 
hierfür besonders hübsch aus. Im zweiten Teil eine 



Woche später wird mit der Nadel gefilzt. Auf den tro-
ckenen Stiefel zaubern die Teilnehmer einen Nikolaus 
mit Mitra und Bischofsstab oder Knecht Ruprecht mit 
Zipfelmütze, Sack und Rute. Treffpunkt: Haus der 
Natur; Leitung: Christa Ruepp; Gebühr: 20,- € inkl. 
Material; Anmeldung bis Donnerstag, 21. November 
2013 beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de 
 
 

Herbstreihe  
der Meßkircher Schlosskonzerte 
Klavierkonzert mit Henriette Gärtner 
Am 17.11.2013 beendet die Pianistin Henriette Gärt-
ner die diesjährige Reihe der Meßkircher Schlosskon-
zerte. Das Konzert findet um 17.00 Uhr im Festsaal 
von Schloss Meßkirch statt. Unter dem Motto 
„CARNAVAL“ stehen Werke von Händel, Nielsen, 
Verdi/Listz, Wagner/Moszkowski und Schumann auf 
dem Programm. 
Henriette Gärtner, aufgewachsen im Schwarzwald, 
begann bereits mit drei Jahren mit dem Klavierspiel 
und gab schon mit fünf Jahren ihr erstes größeres 
Konzert in der Landeshauptstadt Stuttgart. Internatio-
nale Aufmerksamkeit und Anerkennung gewann sie 
1983 als Achtjährige, als sie als pianistisches Wun-
derkind gemeinsam mit den „Festival Strings Lucerne“ 
unter Rudolf Baumgartner bei den Internationalen 
Musikfestwochen Luzern und im gleichen Jahr auch 
mit dem Stuttgarter Kammerorchester unter Karl Mün-
chinger konzertierte. Es folgten zahlreiche Meisterkur-
se und künstlerische Begegnungen mit bedeutenden 
Pianistenkollegen, Auszeichnungen und erste Preise 
bei diversen Klavierwettbewerben sowie bis heute 
eine Konzerttätigkeit in zahlreichen europ. Musikzen-
tren, Konzerte in den USA, in Südamerika und Südaf-
rika sowie CD- und DVD-Aufnahmen, Rundfunkpro-
duktionen und Fernsehauftritte. 
Von 2001 bis 2005 rundete die bereits erfolgreiche 
junge Pianistin ihre künstlerische Ausbildung mit ei-
nem weiteren Studium an der „Accademia Pianistica 
Incontri col Maestro“ in Imola/Italien unter der Führung 
von Leonid Margarius, Schüler von Regina Horowitz 
(Schwester des legendären Pianisten Vladimir Horo-
witz), ab.  
Ein Leben ohne Musik, sagt Henriette Gärtner über 
sich, wäre für sie „undenkbar“, wäre, wie Friedrich 
Nietzsche richtig festgestellt habe, „ein Irrtum“. Bei 
ihrem Publikum stößt sie mit der Unbedingtheit ihres 
Spiels, die eine Konsequenz dieser Haltung ist, re-
gelmäßig auf höchste Begeisterung.  
Künstler, die sich darüber hinaus noch einen Namen 
in der Wissenschaft machen, sind rar. Zu diesem klei-
nen Kreis gehört Henriette Gärtner, erst 2011 hat sie 
ihre Dissertation an der Universität Konstanz bei Prof. 
Dr. Hartmut Riehle vorgelegt. Im Juli 2013 erschien 
die Dissertation in den Augsburger Schriften beim 
Wißner-Verlag in der Buchreihe „Forum Musikpäda-
gogik“. Die Pianistin, die eine klassische Ballettausbil-
dung genoss, promovierte zum Dr. rer. nat. im Bereich 
der Bewegungsphysiologie/Biomechanik über das 

Thema „Klang, Kraft und Kinematik beim Klavierspiel 
– Über ihren Zusammenhang, aufgezeigt an Werken 
aus der Klavierliteratur“. Musik und Sport sind für sie 
eine Einheit, keine Gegensätze. In Workshops, Kur-
sen und Vorträgen gibt sie ihr Wissen weiter. „Der 
Körper ist mein erstes Instrument, das Klavier mein 
zweites“, sagt sie. 
Weitere Informationen unter: www.henriette-
gaertner.com 
Die Karten für das Konzert sind ab sofort zum verbil-
ligten Vorverkaufspreis von            14,00 € (ermäßigt 
5,00 €) im Bürgerbüro Meßkirch erhältlich. An der 
Abendkasse kosten die Eintrittskarten 16,00 € (ermä-
ßigt 5,00 €). 
 
 

Kirchenchor St. Kolumban  
Schwenningen 
Die beiden Kirchenchöre der Gemeinden Schwennin-
gen und Bärenthal haben ein neues gemeinsames 
Projekt ins Leben gerufen, das im November durch 
die Gestaltung zweier Gottesdienste seinen Höhe-
punkt erreicht. Der Anlass zu dieser gemeinsamen 
Chorarbeit ist das Patroziniumsfest zu Ehren des Hei-
ligen Kolumban in Schwenningen am 24.11.2013. 
Beide Chöre haben mit ihren Chorleitern Stephanie 
Simon (Schwenningen) und Pater Landelin (Bärent-
hal) die Messe in G-Dur, KV 140 von Wolfgang 
Amadeus Mozart einstudiert und singen diese sowohl 
am  Sonntag, 24.11. um 10.00 Uhr beim Festgottes-
dienst in Schwenningen, als auch am Sonntag, 17.11. 
um 11.00 Uhr in der Klosterkirche in Beuron. Unter-
stützt wird der Chor von zwei Streichern und Pater 
Landelin an der Orgel. Die Soloparts werden von 
Kunnigunde Dannecker (Schömberg), Roswitha Beck 
(Schwenningen), Johannes Steidle (Bärenthal) und 
Julian Horn (Nusplingen) gesungen. Die Gesamtlei-
tung liegt bei Stephanie Simon. 
Die Messe in G-Dur hat eine aufregende Geschichte 
in der Musikwissenschaft hinter sich, denn da das 
Original von Mozart verschollen ist, war lange Zeit 
unklar, ob die Messe überhaupt aus der Feder des 
Wiener Klassikers stammt. Dies konnte mittlerweile 
zweifelsfrei festgestellt werden. Sie weicht in einigen 
Punkten von der üblichen Kompositionsweise des 
Komponisten ab, doch entspricht dieser besondere 
Stil der „Missa pastoralis“, einer zu Mozarts Zeiten vor 
allem in Böhmen und Italien beliebten Weise, die mit 
ihren volksliedhaften Zügen an weihnachtliche Pasto-
rellen (Schäferidyllen) erinnert. Durch die große Ver-
breitung des Notentextes schon zu Lebzeiten Wolf-
gang Amadeus Mozarts wird die Bedeutung des Wer-
kes verstärkt, denn in Österreich, Süddeutschland und 
Mähren fanden sich in Bibliotheken 25 Abschriften der 
Noten. Zählt die Messe auch nicht zu den „ganz Gro-
ßen“ im Schaffen Mozarts, so ist sie doch ein typi-
sches Bild der Wiener Klassik und bereichert die Kir-
chenmusik seit ihrer Entstehung. 
Die Sängerinnen und Sänger würden sich freuen, 
wenn Sie die mühsame Probenarbeit durch Ihr Inte-
resse belohnen würden. 



30. Silvesterlauf 2013 
Nur noch wenige Wochen, dann startet das Jubiläum 
zu unserem 30. Silvesterlauf. Wir blicken stolz auf 
unsere vergangenen Läufe zurück und freuen uns 
auch in diesem Jahr auf eine große Anzahl von Läufe-
rinnen und Läufern.  
Auf www.silvesterlaufsigmaringen.de kann man sich 
bereits anmelden und zwischen dem 5 km-
Sparkassenlauf und dem 10 km-Lauf wählen. Auch 
bleibt noch genügend Zeit zum Training und  zur Vor-
bereitung um bei diesem besonderen Lauf mit dabei 
zu sein um das Jahr sportlich Ausklingen zu lassen. 
 
 

Große Modelleisenbahnausstellung  
Am 30. November und 1. Dezember veranstalten die 
Tuttlinger Eisenbahnfreunde aus Anlass des 
50jährigen Jubiläums eine große Modelleisenbahn-
ausstellung. Sie erleben auf mehr als 160 Metern 
Länge ausgedehnte Fahrstrecken mit sechs Bahnhö-
fen. Zahlreiche Zuggarnituren bis 4 Meter Länge auf 
mehreren Haupt- und Nebenstrecken lassen Sie die 
Vielfalt des Bahnbetriebs erleben. Das riesige Bahn-
betriebswerk mit zwei 21ständigen Lokschuppen und 
allen Behandlungsanlagen geht seiner Vollendung 
entgegen. Der vorbildgerechte Güterwagen-
Ablaufberg mit funktionsfähigen Gleisbremsen ist jetzt 
voll im Betrieb. Eine weitere Besonderheit dieser 
Großanlage ist der gemeinsame Betrieb von Gleich- 
und Wechselstrommodellen. Neben diesen technisch 
orientierten Bereichen bietet die Anlage auch romanti-
sche Szenen wie z.B. die „Schwarzwaldkurve“. Weite-
re Informationen unter ef-Tuttlingen.de. 
Die Anlage ist ausgestellt in der Aula des Immanuel-
Kant-Gymnasiums, Mühlenweg 15, in Tuttlingen. Die 
Öffnungszeiten sind am Samstag, 30.11. von 11:00 
bis 18:00 Uhr, am Sonntag, 1.12. von 10:00 bis 17:00 
Uhr. Der Unkostenbeitrag beträgt für Erwachsene 
4,00 €, für Kinder und Jugendliche von 6 bis 18 Jahre 
3,00 €, für Familien mit allen Kindern 11,00 €. Der 
Speisewagen der Eisenbahnfreunde ist ebenfalls in 
Betrieb. 
 
 

AOK-PatientenQuittung  
sorgt für Durchblick 
Mehr Transparenz und Wissen über jede Behandlung: 
mit der AOK-PatientenQuittung 
  

Was haben meine Behandlungen eigentlich gekostet? 
Die AOK-PatientenQuittung macht transparent, was 
Ärzte, Krankenhäuser, Apotheken und andere Leis-
tungserbringer mit der Gesundheitskasse abgerech-
net haben. Der besondere Service: AOK-Versicherte 
können sich ihre PatientenQuittung jetzt online anzei-
gen lassen. 
Bisher haben sich rund 500 Versicherte der AOK Bo-
densee-Oberschwaben für das neue Serviceangebot 
im Internet angemeldet. Zuvor konnte man eine Pati-
entenQuittung nur schriftlich bei der Krankenkasse 
anfordern und erhielt diese dann per Post zuge-

schickt. Davon haben Versicherte nur vereinzelt Ge-
brauch gemacht. „Die erfreulichen Anmeldezahlen 
und die vielen positiven Rückmeldungen unserer Ver-
sicherten zeigen, dass das neue Serviceangebot sehr 
gut angenommen wird“, sagt Roland Beierl, Ge-
schäftsführer der AOK Bodensee-Oberschwaben. 
Beierl betont auch, dass die elektronische Patienten-
Quittung kein Kostensteuerungs- oder Kontrollinstru-
ment ist: „Die AOK-PatientenQuittung haben wir ganz 
klar mit dem Ziel eingeführt, mehr Transparenz und 
Objektivität für unsere Versicherten zu schaffen.“ Die 
persönlichen Leistungen wie beispielsweise ärztliche 
und zahnärztliche Behandlungen der letzten 24 Mona-
te werden in einer Übersicht aufgelistet. Das Verfah-
ren ist absolut sicher. Die Daten sind geschützt und 
können nur vom Versicherten selbst nach Eingabe 
seines persönlichen Passworts eingesehen werden. 
Für die elektronische PatientenQuittung registrieren 
sich Versicherte kostenfrei über das Online-
KundenCenter im Internet unter www.aok24.de. 
Höchster Datenschutz ist dabei garantiert. 
 
 
 
 

Kätzchen zu verschenken 
ca. 5 Monate alt, Freigänger, zutraulich, zu verschen-
ken 

07466 / 910 100 
 

 
 

 



 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
Ist Ihr Personalausweis, 
Reisepaß, Kinderausweis 
noch gültig? 

 
 


